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Datum: 29.11.2023 
Ort: Sudhagen 
Zeit: 19:30 Uhr 

Protokoll: 
Barbara Finke, Jana Runte 

TeilnehmerInnen des GPGR: 
 

☒Romina Hötte (Vorsitzende/Vorstand) 
☒Gerhard Kleinhietpaß (Vorstand) 
☒Christian Laskowski (Vorstand) 
☒Linda Meiwes (Vorstand) 
☒Maria Athens 
☒Bernd Bokel 
☒Rainer Brockmeier 
 

☒Barbara Finke 
☒Elisabeth Franke 
☒Pfarrer Bernd Haase  
☐Brigitte Hamschmidt  
☐Gem.-Ref. Jan-Niklas Kleinschmidt 
☒Ulrike Krummel 
☒Karin Morfeld 
 

☐Marcel Passon 
☒ Pastor Guido Potthoff 
☐Rita Rodehuth-Austermeier 
☒Richard Römer 
☒Jana Runte 
☒Andreas Stratmann 
☒Lambertus Stallein 

Weitere Anwesende: 
Robert Kesselmeier, Ursula Bökmann 

 

TOP Themen /  
Inhalte 

Absprachen/ 
Aufgaben 

1) Begrüßung und Impuls 
- Die Sitzung wird durch Christian Laskowski und Linda Meiwes eröffnet. 
- Elisabeth Franke übernimmt den geistlichen Impuls. 

Ø Der nächste geistliche 
Impuls wird von 
Rainer Brockmeier 
vorbereitet. 

2) Messdienereinsatz – Beerdigungen 
- Pastor Potthoff berichtet, dass es aufgrund der längeren Schulzeiten 

zunehmend schwieriger ist, MessdienerInnen für den Beerdigungsdienst 
einzusetzen. 

- Dies hängt nicht nur von der im gesamten PV von rund 700 (vor Corona) 
auf etwa 400 zurückgegangenen Zahl der Ministranten ab, sondern eher 
von den zeitlichen Kapazitäten der Kinder- und Jugendlichen. 

- Es gibt kritische Anmerkungen von Gemeindemitgliedern, dass zum Teil 
gar keine Messdiener bei Beerdigungen anwesend sind. 

- Teilweise wird des Fehlen der jüngeren Messdiener durch 
Seniorenmessdiener aufgefangen. In Zukunft wird dies zunehmend nötig 
sein, wofür weitere Seniorenmessdiener geworben werden sollen. /Ein 
freiwilliger Beerdigungsdienst jüngerer MessdienerInnen bleibt dabei 
jederzeit möglich. 

- Im Plenum wird über mögliche allgemeine Bedenken des 
Beerdigungseinsatzes insbesondere der ganz jungen Messdiener 
gesprochen (eventuelle psychische Belastung), die sich jedoch nicht 
pauschalisieren lassen. 

- Des Weiteren wird angesprochen, den Messdienern eine weitere 
Wertschätzung für ihren Dienst entgegenzubringen, wobei dazu bereits 
finanzielle Mittel aus der jährlichen Kollekte für die Ministrantenarbeit 
in den jeweiligen Gemeinden individuell eingesetzt werden. 

--- 

3) Bericht Netzwerkkonferenz 
- Der Tagesordnungspunkt entfällt für diese Sitzung. 

--- 

4) Planung diakonischer Schwerpunkt  
-Ursula Bökmann als Caritaskoordinatorin des Dekanat Büren-Delbrück 
stellt sich vor. 
-Frau Bökmann hat ein Jahreskalender mit Vorschlägen für mögliche 
Angebote im PV Delbrück-Hövelhof vorbereitet und verteilt (s. Anhang). 

Ø Das konkrete 
Vorgehen sieht vor, 
dass sich zunächst in 
den jeweiligen 
Gemeindeausschüssen 
auf mögliche 
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-Die Angebote sollen je nach Zielgruppe variieren. Sie sollen möglichst 
eintrittsfrei/kostengünstig generiert werden. 
-Die Caritas übernimmt jegliche Werbemaßnahmen und benötigt sowohl 
den GPGR als auch die Gemeindeausschüsse als 
Organisatoren/Sprachrohre für die Verbreitung der Aktionen in den 
Gemeinden. 
-Ein Name/Slogan des Projekts wäre sinnvoll. 
 

realisierbare 
Veranstaltungen 
geeinigt wird. Diese 
sollen im besten Fall 
quartalsweise 
vorbereitet werden; 
Frau Bökmann 
benötigt dann mit 
einer Vorlaufzeit von 
3-4 Wochen die 
genauen Pläne/Ideen, 
um mit den 
Werbemaßnahmen zu 
beginnen. 

 
5) Rückblick Allerheiligen und Allerseelen 

- Die Teilnahme an den Messfeiern war in den Gemeinden sehr 
unterschiedlich, wobei tendenziell an Allerheiligen mehr 
Kirchenbesucher zu verzeichnen waren. 

- Es ergibt sich die Frage, ob es dauerhaft sinnvoll erscheint in jedem Ort 
an beiden Tagen Eucharistie zu feiern oder ob ggf. eine Bündelung für 
verschiedenen Gemeinden erfolgen kann. 

- Für die Gräbersegnungen gab es positive Rückmeldungen aus Boke, wo 
der Musikverein für ansprechende Untermalung auf dem Friedhof 
gesorgt hat. Es wurde der Wunsch geäußert auch in den anderen 
Gemeinden für musikalische Untermalung (Orgelmusik in der 
Friedhofskapelle) zu sorgen. 

- Die Besucherzahlen in den Andachten vor der Gräbersegung sind 
insgesamt rückläufig, so dass die Überlegung besteht, die Andacht 
ebenfalls auf dem Friedhof durchzuführen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ø Thematik soll in den 
Gemeinde-ausschüssen 
besprochen werden. 

6) Gemeindeausschussprotokolle 
- Aufgrund von Transparenz wird darüber nachgedacht, die Protokolle der 
Gemeindeausschüsse zu veröffentlichen, um sowohl Werbung für die den 
GA zu machen als auch die Gemeinden zu informieren und auf sich 
aufmerksam zu machen, welche Aufgaben übernommen und umgesetzt 
werden.  
- Die Rückmeldung zeigt, dass nicht jeder GA ein Protokoll schreibt. Auch 
hinsichtlich der Veröffentlichung haben die GA unterschiedliche 
Meinungen und zurückgemeldet, dass es schwierig sei, eine Norm zu 
generieren. 
è Pilotprojekt: Der GA Delbrück wird zukünftig die Protokolle 

veröffentlichen. Dies wird im kommenden Jahr reflektiert.   

--- 

7) Informationen des Pfarrers 
- Pfarrer Haase informiert über die geplanten Weihnachtsgottesdienste 

(siehe Anhang) – Hinweis: Einzelne Krippenfeiern in den Gemeinden sind 
im Plan nicht separat ausgewiesen! 

- Pater Hajo-Lohre ist nach einem Jahr wieder frei gelassen und befindet 
sich wieder in Deutschland. Pfarrer Haase spricht sich deutlich für einen 
‚geschützten Raum‘ aus und betont, dass die Kommunikation über alles 
weitere einzig dem Betroffenen selbst sowie seiner Familie obliegt. 

- In Westenholz (20), Hövelhof (43) und Delbrück (32) wurden durch 
Weihbischof Holtkotte insgesamt 95 Jugendliche aus unseren 

--- 
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Gemeinden gefirmt. Die Firmlinge konnten sich dabei frei für den Ort 
ihrer Firmung entscheiden. 

- Die Stelle des Kirchenmusikers wird zum 1. Februar wieder neu besetzt, 
der Vertrag ist allerding noch nicht unterschrieben. 

- Der Klausurtag am 17.2.24 soll unter dem Motto „Wahrnehmen – 
Realisieren – Annehmen“ stehen. Es sollen Ideen entwickelt werden, 
wie es in unserem PV weitergehen kann, wobei der Aspekt 
„Wahrnehmen“ am Klausurtag besonders im Vordergrund stehen soll. 

8) Termine 2024 
Für die Sitzungen im kommenden Jahr wurde folgende Termine und Orte 
(vorläufig) festgelegt: 
- Do, 15.02.24 - Delbrück 
- Do, 21.03.24 - Lippling 
- Di, 07.05.24 - Hövelhof (Ev. Gemeindehaus?) 
- Do 20.06.24 - Anreppen 
- Mi, 21.08.24 - Bentfeld 
- Di, 01.10.24 - Westenholz 
- Do, 21.11.24 - Sudhagen 

--- 

 
Ende der Sitzung: 20:55 Uhr 

Nächste GPGR-Sitzung(en):  
Donnerstag, 15.02.24 um 19.30 Uhr in Delbrück 








